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Satzung 

der Sparkasse Nordschwaben 

vom 4. Oktober 2024 

 

Die Sparkasse Dillingen – Nördlingen gibt ihrer 
Satzung im Hinblick auf den Vertrag über die Ver-
einigung der Sparkasse Donauwörth mit der Spar-
kasse Dillingen – Nördlingen vom 1. August 2024 
durch Beschluss des Verwaltungsrats vom 15. Juli 
2024 mit Zustimmung des Zweckverbands Spar-
kasse Dillingen – Nördlingen und im Einverneh-
men mit dem Zweckverband Sparkasse Donau-
wörth-Oettingen gemäß Art. 21 Abs. 2 in Verbin-
dung mit Absatz 1 Satz 1 des Sparkassengeset-
zes – SpkG – (BayRS 2025-1-I) die folgende Fas-
sung: 
 

§ 1 
Name, Geschäftsbezirk 

 

(1) Die Sparkasse führt den Namen 

 
„Sparkasse Nordschwaben“; 

 

 sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts 

Augsburg unter der Register-Nr. HRA 

13377 eingetragen. 

 

(2) Der Geschäftsbezirk der Sparkasse um-
fasst den räumlichen Wirkungsbereich des 
Sparkassenzweckverbands „Zweckverband 
Sparkasse Nordschwaben“. Dieser räumli-
che Wirkungsbereich erstreckt sich auf den 
Landkreis Dillingen a.d. Donau und den 
Landkreis Donau-Ries mit Ausnahme der 
Stadt Rain. 
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§ 2 
Sitz, kommunale Trägerkörperschaft 

 

(1) Die Sparkasse hat ihren Sitz in der Großen 

Kreisstadt Dillingen a.d. Donau. 

 

(2) Kommunale Trägerkörperschaft (Art. 4 

SpkG) der Sparkasse ist der Zweckverband 

Sparkasse Nordschwaben, dem als Mitglie-

der der Landkreis Donau-Ries, die Große 

Kreisstadt Donauwörth, die Große Kreis-

stadt Dillingen a.d. Donau, die Große Kreis-

stadt Nördlingen, die Stadt Lauingen (Do-

nau), die Stadt Gundelfingen a.d. Donau, 

die Stadt Oettingen i. Bay., die Stadt 

Höchstädt a.d. Donau, der Landkreis Dillin-

gen a.d. Donau, die Stadt Wemding, die 

Stadt Harburg (Schwaben), die Stadt Mon-

heim und die Stadt Wertingen angehören. 

 

(3) Die Sparkasse und ihre kommunale Träger-

körperschaft sind Mitglieder des Sparkas-

senverbands Bayern. 

 

 
 

§ 3 
Rechtsform, Aufgaben 

 

(1) Die Sparkasse ist ein kommunales Wirt-

schaftsunternehmen in der Rechtsform ei-

ner rechtsfähigen Anstalt des öffentlichen 

Rechts. 

 

(2) 1Aufgabe der Sparkasse ist es, die örtliche 

Versorgung mit Finanzdienstleistungen 

nach Maßgabe der Sparkassenordnung 

(SpkO) sicherzustellen. 2Die Sparkasse un-

terstützt die Mitglieder ihrer Trägerkörper-

schaft als Hausbank in der Erfüllung ihrer 

kommunalen Aufgaben. 

 

(3) 1Die Sparkasse unterhält zur Wahrnehmung 

ihrer Aufgaben die erforderlichen Niederlas-

sungen und Geschäftsstellen in ihrem Ge-

schäftsbezirk. 2Die Niederlassungen und 

Geschäftsstellen können selbständig firmie-

ren; die Firma einer Niederlassung/Ge-

schäftsstelle setzt sich zusammen aus dem 

Wort „Sparkasse“ und dem Namen der be-

treffenden Gemeinde oder des Gemeinde-

teils und einem Zusatz, der die Zugehörig-

keit zur Sparkasse Nordschwaben erken-

nen lässt. 

 

 
§ 4 

Verwaltungsrat 
 

(1) Der Verwaltungsrat besteht aus 15 Mitglie-

dern, nämlich 

 

- dem Verbandsvorsitzenden der kommu-

nalen Trägerkörperschaft als Vorsitzen-

dem, 

 

- den fünf stellvertretenden Verbandsvor-

sitzenden der kommunalen Trägerkör-

perschaft als stellvertretende Vorsit-

zende, 

 

- sechs von der Verbandsversammlung 

der kommunalen Trägerkörperschaft ge-

mäß Art. 8 Abs. 3 SpkG aus ihrer Mitte 

gewählten Mitgliedern, 

 

- drei von der Regierung von Schwaben 

als Sparkassenaufsichtsbehörde gemäß 

Art. 8 Abs. 4 SpkG bestellten Mitglie-

dern. 

 

(2) Die Vorstandsmitglieder nehmen an den Sit-

zungen des Verwaltungsrats mit beratender 

Stimme teil.  

 

 
§ 5 

Vorstand 
 

(1) Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzen-

den und einem weiteren Vorstandsmitglied. 

 

(2) Der zentrale Dienstsitz ist in der Großen 

Kreisstadt Dillingen a.d. Donau (Handels-

niederlassung); Niederlassungen mit Vor-

standspräsenz (Hauptstellen) bestehen in 

der Großen Kreisstadt Donauwörth und der 

Großen Kreisstadt Nördlingen; eine weitere 
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Niederlassung befindet sich in der Stadt 

Oettingen i. Bay. 

 

(3) Die Zustimmungsgrenze für die Vergabe 

von Krediten (§ 17 Abs. 2 Nr. 3 Buchstabe a 

SpkO) wird auf 15 v.H. der in der letzten 

festgestellten Jahresbilanz der Sparkasse 

ausgewiesenen Rücklagen festgelegt; der 

jeweilige Betrag ist auf volle Millionen Euro 

abzurunden. 

 

 
§ 6 

Vertretung 
 

(1) 1Die Sparkasse wird gerichtlich und außer-

gerichtlich durch den Vorstand vertreten, 

soweit sich aus Absatz 2 nichts anderes 

ergibt. 2Zwei Vorstandsmitglieder vertreten 

gemeinsam. 

 

(2) 1Der Vorsitzende des Verwaltungsrats ver-

tritt die Sparkasse gegenüber den Vor-

standsmitgliedern; er kann die Vorstands-

mitglieder im Einzelfall von den Beschrän-

kungen des § 181 des Bürgerlichen Gesetz-

buchs befreien. 2Der Vorsitzende des Vor-

stands vertritt die Sparkasse in der Ver-

bandsversammlung des Sparkassenver-

bands Bayern. 

 

(3) 1Der Vorstand kann für bestimmte Angele-

genheiten Vollmacht erteilen. 2Zeichnungs-

befugnisse werden durch bankübliche Un-

terschriftsverzeichnisse ausgewiesen und 

in den Geschäftsstellen der Sparkasse zur 

Einsicht bereitgehalten. 

 

(4) Nach Maßgabe der Unterschriftenverzeich-

nisse unterzeichnete Urkunden sind ohne 

Rücksicht auf die Einhaltung sparkassen-

rechtlicher Vorschriften rechtsverbindlich. 

 

 

 

 

 

 

 

§ 7 
Geschäftsbedingungen 

 

(1) Für den Geschäftsverkehr gelten die Allge-

meinen Geschäftsbedingungen der Spar-

kasse (AGBSp), soweit nicht mit dem Kun-

den im Einzelfall ausdrücklich eine abwei-

chende Vereinbarung getroffen wird. 

 

(2) Für einzelne Geschäftszweige, insbeson-

dere den Sparverkehr, den Überweisungs-

verkehr, den Scheckverkehr, den Last-

schriftverkehr, die Verwendung der Spar-

kassenCard, Anderkonten, die Annahme 

von Verwahrstücken, die Vermietung von 

Schrankfächern und für Wertpapierge-

schäfte gelten ergänzend Sonderbedingun-

gen. 

 

(3) 1Der Kunde kann die Geschäftsbedingun-

gen in den Geschäftsstellen der Sparkasse 

während der Geschäftszeiten einsehen. 
2Auf Wunsch werden sie ihm ausgehändigt. 

 
 
 

§ 8 
Sparverkehr 

 

(1) Die Sparkasse ist berechtigt, aber nicht ver-

pflichtet, an jeden, der eine von ihr ausge-

stellte Sparurkunde vorlegt, Zahlung zu leis-

ten. 

 

(2) 1Die Sparurkunde ist vom Kunden sorgfältig 

aufzubewahren. 2Die Vernichtung oder der 

Verlust einer Sparurkunde ist unverzüglich 

der Sparkasse anzuzeigen. 

 

(3) Besteht Verdacht, dass eine Sparurkunde 

gefälscht oder verfälscht wurde, können 

Rückzahlungen bis zur Klärung der Ver-

dachtsgründe verweigert und kann die Spa-

rurkunde gegen Bescheinigung zurückge-

halten werden. 

 

(4) 1Mit dem Ablauf von 30 Jahren nach Ende 

des Kalenderjahrs, in dem die letzte Einzah-

lung oder Rückzahlung bewirkt worden ist, 
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endet die Verzinsung der Spareinlage. 
2Nach weiteren fünf Jahren, innerhalb deren 

die Sparurkunde nicht vorgelegt wurde, ver-

jährt der Anspruch aus dem Guthaben. 3Vor 

Ablauf der Verjährungsfrist wird durch drei-

monatigen Aushang in den Kassenräumen 

der Handelsniederlassung in der Großen 

Kreisstadt Dillingen a.d. Donau und der be-

troffenen Niederlassung/Geschäftsstelle 

darauf hingewiesen, dass das Guthaben 

nach Eintritt der Verjährung der Sicherheits-

rücklage zugeführt werden kann. 4Für ge-

sperrte Spareinlagen beginnen die Fristen 

mit dem Ablauf der Sperre. 

 

(5) Im Übrigen gelten die Sonderbedingungen 

für den Sparverkehr. 

 

 
§ 9 

Zinssätze für Einlagen 
 

1Die Sparkasse ist jederzeit berechtigt, Zinssätze 
für Einlagen zu ändern, soweit nicht mit dem Kun-
den im Einzelfall ausdrücklich eine abweichende 
Vereinbarung getroffen wurde. 2Zinssatzänderun-
gen, die dem Kunden nicht besonders mitgeteilt 
wurden, treten in dem von der Sparkasse be-
stimmten Zeitpunkt, im standardisierten Privat-
kundengeschäft mit dem Preisaushang, in Kraft. 
 
 

§ 10 
Sparkassengenussrechte 

 

(1) 1Die Sparkasse ist berechtigt, Genuss-

rechte auszugeben. 2Der Börsenhandel von 

Wertpapieren über Genussrechte im Frei-

verkehr ist nicht zulässig. 

 

(2) Die Emissionsbedingungen müssen so aus-

gestaltet werden, dass die Verkaufserlöse 

dem haftenden Eigenkapital der Sparkasse 

zurechenbar sind. 

 

(3) Den Genussrechtsgläubigern dürfen keine 

Mitwirkungs- und Kontrollbefugnisse und 

keine Ansprüche am Liquidationsvermögen 

der Sparkasse eingeräumt werden. 

 

§ 11 
Stille Vermögenseinlagen 

 

(1) 1Die Sparkasse ist berechtigt, stille Vermö-

genseinlagen entgegenzunehmen. 2Den 

stillen Gesellschaftern dürfen keine Mitwir-

kungsbefugnisse und keine Ansprüche am 

Liquidationsvermögen der Sparkasse ein-

geräumt werden; § 10 Abs. 2 gilt entspre-

chend. 

 

(2) Als stille Gesellschafter sind Unternehmen 

und Einrichtungen der Sparkassen-Finanz-

gruppe Bayern, juristische Personen des öf-

fentlichen Rechts und Unternehmen, die 

von diesen beherrscht werden, vorrangig zu 

berücksichtigen. 

 

(3) Der Gesamtbetrag der stillen Vermögens-

einlagen darf 49 v.H. des Kernkapitals der 

Sparkasse nicht übersteigen; hierbei blei-

ben Vermögenseinlagen von stillen Gesell-

schaftern nach Absatz 2 außer Ansatz. 

 

§ 12 
Bekanntmachungen 

 

(1) Als Veröffentlichungsblatt der Sparkasse 

wird das Amtsblatt für den Landkreis Dillin-

gen a.d. Donau und das Amtsblatt des 

Landkreises Donau-Ries bestimmt. 

 

(2) Satzungen macht die Sparkasse in ihrem 

Veröffentlichungsblatt (Absatz 1) bekannt. 

 

(3) 1Sonstige Bekanntmachungen werden 

durch Aushang in den Geschäftsräumen der 

Handelsniederlassung in der Großen Kreis-

stadt Dillingen a.d. Donau, Königstraße 36, 

sowie in den Niederlassungen in der Gro-

ßen Kreisstadt Donauwörth, Reichsstr. 

31/33, in der Großen Kreisstadt Nördlingen, 

Bei den Kornschrannen 1, und in der Stadt 

Oettingen i. Bay., Schlossstraße 32, veröf-

fentlicht. 2Der Aushang darf nicht vor Ablauf 

von zwei Wochen abgenommen werden. 
3Weitergehende Formvorschriften bleiben 

unberührt.  
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§ 13 

           Übergangs- und Schlussbestimmun-
gen,      

      Inkrafttreten 
 

(1) 1Die Sparkasse ist mit Ablauf des 31. De-

zember 2024 gemäß Art. 18 Abs. 3 SpkG 

Gesamtrechtsnachfolgerin der Sparkasse 

Donauwörth. 2Zur Abwicklung bestehender 

Rechtsverhältnisse darf die Sparkasse ab-

weichend von § 1 Abs. 1 als Firma auch die 

bisherigen Bezeichnungen „Sparkasse Do-

nauwörth, "Kreis- und Stadtsparkasse Dillin-

gen a.d. Donau“, „Sparkasse Nördlingen“ 

und „Sparkasse Dillingen-Nördlingen“ füh-

ren. 

 

(2) 1Abweichend von § 4 Abs. 1 setzt sich der 
Verwaltungsrat unter Anwendung des 
Art. 8 Abs. 5 Satz 2 SpkG bis zum Ablauf 
seiner gegenwärtigen, im Jahr 2026 en-
denden, Amtszeit aus folgenden 20 Mitglie-
dern zusammen, 
 
- dem Verbandsvorsitzenden der kommu-

nalen Trägerkörperschaft als Vorsitzen-
dem, 

 
- den fünf stellvertretenden Verbandsvor-

sitzenden der kommunalen Trägerkör-
perschaft als stellvertretende Vorsit-
zende,  

 
- den neun Amtsträgern, die am 31. De-

zember 2024 bei der Sparkasse Dillin-
gen – Nördlingen gemäß Art. 8 Abs. 2 
SpkG neben dem Landrat des Landkrei-
ses Donau-Ries zu weiteren Mitgliedern 
bestellt sind, 

 
- den fünf Amtsträgern, die am 31. De-

zember 2024 bei der Sparkasse Donau-
wörth gemäß Art. 8 Abs. 2 SpkG zu wei-
teren Mitgliedern bestellt sind, 

 
2Satz 1 dritter und vierter Spiegelstrich gilt 

für die Ersatzleute der dort genannten Ver-

waltungsratsmitglieder sinngemäß. 3Im Fall 

des vorzeitigen Ausscheidens weiterer Ver-

waltungsratsmitglieder nach Satz 1 dritter 

bis vierter Spiegelstrich oder ihrer Ersatz-

leute werden die Ersatzleute im regelmäßi-

gen Verfahren ersetzt. 

 

(3) Abweichend von § 4 Abs. 1 setzt sich der 

Verwaltungsrat unter Anwendung des Art. 8 

Abs. 5 Satz 2 SpkG bis zum Ablauf der im 

Jahr 2026 beginnenden und im Jahr 2032 

endenden Amtszeit aus folgenden 20 Mit-

gliedern zusammen, 

 

- dem Verbandsvorsitzenden der kommu-

nalen Trägerkörperschaft als Vorsitzen-

dem, 

 

- den fünf stellvertretenden Verbandsvor-

sitzenden der kommunalen Trägerkör-

perschaft als stellvertretende Vorsit-

zende, 

 

- neun von der Verbandsversammlung der 

kommunalen Trägerkörperschaft gemäß 

Art. 8 Abs. 3 SpkG aus ihrer Mitte ge-

wählten Mitgliedern, 

 

- fünf von der Regierung von Schwaben 

als Sparkassenaufsichtsbehörde gemäß 

Art. 8 Abs. 4 SpkG bestellten Mitgliedern. 

 
(4) 1Abweichend von § 5 Abs. 1 besteht der 

Vorstand zunächst aus dem Vorsitzenden 
und drei weiteren Mitgliedern. 2Scheiden 
Vorstandsmitglieder aus, so verringert sich 
die Gesamtzahl solange, bis die Gesamt-
zahl zwei beträgt. 3Die Veränderung der 
Zahl der Vorstandsmitglieder wird im Veröf-
fentlichungsblatt der Sparkasse (§ 12 
Abs. 1) bekannt gemacht. 

 

(5) 1Die Satzung tritt zum Ablauf des 31. De-

zember 2024 in Kraft. 2Zum gleichen Zeit-

punkt treten die Satzung vom 30. Juli 2019 

(Amtsblatt des Landkreises Dillingen a.d. 

Donau vom 30. Juli 2019 und Amtsblatt des 

Landkreises Donau-Ries vom 1. August 

2019) und die Satzung der Sparkasse Do-

nauwörth vom 3. Februar 2003 (Amtsblatt 

des Landkreises Donau-Ries vom 2. Feb-

ruar 2003), zuletzt geändert durch Satzung 
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vom 24. Februar 2015 (Amtsblatt des Land-

kreises Donau-Ries vom 9. April 2015) au-

ßer Kraft. 

 

Dillingen, 4. Oktober 2024 

 

Markus Müller 

Landrat 

Zweckverbandsvorsitzender 
 

 
 

Bekanntmachung 
 
Die Aufgebotsfrist für das verloren gegangene 
Sparkassenbuch Nr. 3500401163, lautend auf 
Herbert Weng, ist abgelaufen. Berechtigte An-
sprüche wurden nicht geltend gemacht. Das Spar-
kassenbuch wird hiermit für kraftlos erklärt. 
 
Dillingen a. d. Donau, 10.10.24 
Sparkasse Dillingen-Nördlingen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dillingen a.d.Donau, 30.10.2024 

Markus Müller 

Landrat 


